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Herbsttagung 2007
Zur Jahrestagung ist die Astronomische Gesellschaft im
Jahr 2007 vom Kollegen Prof. Karl Mannheim nach
Würzburg eingeladen worden. Die Tagung wird dort in
der Zeit vom 25.-28.Septemberan der Universität Würz-
burg gemeinsam mit dem Komitee für Astroteilchen-
physik (KAT) stattfinden. Das Tagungsthema wird „Cos-
mic Matter“ lauten. Das SOC setzt sich zusammen aus
Prof. Dr. Matthias Bartelmann
(Vertreter des RDS im KAT),
Prof. Dr. Johannes Bluemer (Vorsitzender des KAT),
Dr. Thomas Berghöfer (DESY Hamburg),
Prof. Dr. Ralf-Jürgen Dettmar (AG),
Prof. Dr. Gerhard Hensler (AG) und
Prof. Dr. Karl Mannheim
(Uni. Würzburg und LOC-Chair).

Weitere Informationen und Aufrufe zu Preisvorschlägen
werden im nächsten Rundbrief gegeben.

Jugend-forscht-Sonderpreis 2006 der
Astronomischen Gesellschaft
Der diesjährige Sonderpreises der AG im Jugend-forscht-
Bndeswettbewerb geht anTimo Stein aus Berlin, der
durch Korrelation z.T. eigener Beobachtungen an der
Wilhelm-Foerster-Sternwarte Berlin und von Archivda-
ten mit Radiodaten die „Orientierung aktiver Kerne re-
lativ zu ihren Wirtsgalaxien“ untersucht hat.

Da der Preis in diesem Jahr nicht auf einer Herbsttagung
übergeben werden kann, wird der Preisträger zur näch-
sten Vorstandssitzung anlässlich der IAU General As-
sembly nach Prag eingeladen, um dort den Preis aus den
Händen des Präsidenten der AG entgegenzunehmen.

NEU: Email-Verteiler für Stellenangebote
Auf der Homepage der AG
http://www.astronomische-gesellschaft.org
veröffentlicht der Schriftführer unter dem Link „Jobre-
gister“ alle ihm zugesandten Stellenangebote. Auf An-
regung der letzten Mitgliederversammlung wurde nun
zusätzlich ein E-mail Verteiler eingerichtet, auf welchem
sich Interessenten eintragen können.
Wenn sie Jobangebote direkt per E-mail erhalten wol-
len, müssen Sie folgendes tun:
Schritt 1: Bitte senden Sie eine Mail an
listserv@listserv.uni-heidelberg.de
mit dem Text (Achtung: Text, nicht Subject-Zeile!):
subscribe ag-jobs
Schritt 2:
Sie erhalten dann eine Bestätigung, die Sie mit einer
zweiten einfachen Mail (Reply mit Text “ok“ ohne An-
führungszeichen) oder per Weblink bestätigen müssen.
Dann sind Sie Mitglied der Liste.
Schritt 3:
Sie erhalten eine Bestätigung der Mitgliedschaft und ei-
ne kurze Anleitung, wie Sie sich wieder austragen kön-
nen. Damit sind Sie als Empfänger von AG Jobinseraten
eingetragen.
Wenn Sie selbst ein solches im AG Jobserver veröffent-
lichen wollen, so gibt es wiederum zwei Möglichkeiten:
1) Sie senden Ihr Job Announcement wie bisher an den
Schriftführer der AG, Siegfried Röser
ag@ari.uni-heidelberg.de.
Dieser wird es dann in die ag-jobs Liste zur automati-
schen Verteilung einspeisen.
2) Sie senden Ihr Job Announcement direkt an
ag-jobs@listserv.uni-heidelberg.de.
In diesem Falle wird es dem Schriftführer der AG auto-
matisch vorgelegt (wir haben eine moderierte Liste). Er
wird es dann kurz prüfen und zur Verteilung freigeben.



Wechsel im Vorstand der
Astronomischen Gesellschaft
Da das Vorstandsmitglied ohne Amt, Ronald Weinber-
ger (Innsbruck), nach zweimal dreijähriger Amtszeit im
September dieses Jahres satzungsgemäß aus dem Vor-
stand der AG ausscheiden muss, ernennen die weiteren
Vorstandsmitglieder nach §19 der Satzung der AG Frau
Eva Grebel (Basel) ab Oktober 2006 kommissarisch als
Ersatz für das ausscheidende Vorstandsmitglied bis zur
nächsten Mitgliederversammlung auf der Herbsttagung
2007. Frau Grebel hat ihre Bereitschaft erklärt, sich auf
dieser Mitgliederversammlung auch für die verbleiben-
den 2 Jahre dieses Vorstandsamtes zur Wahl zu stellen.

Aus dem
Arbeitskreis Astronomiegeschichte
Der Arbeitskreis erinnert nochmals an die Tagung in
Wien vom 29. September bis 1. Oktober 2006. Weitere
Informationen unter http://www.math.uni-hamburg.de/
spag/ign/events/wien06.htm.

Aus der Kommission
Astronomie in Lehre und Unterricht
Auf der Tagung “Science on Stage“ im Dezember 2005
in Genf hat die Kommission einen Workshop über “Astro-
nomy teaching as science transfer into schools“ veran-
staltet. Auf dem Workshop wurden sowohl Beispiele für
die Einbindung von Astronomie in den Schulunterricht
gegeben als auch ein intensiver europäischer Austausch
der erfolgreichsten Experimente angeregt.

Auf der Frühjahrstagung des Fachverbandes Didaktik
der Physik der DPG in Kassel (März 2006) war die Kom-
mission vertreten und hat u.a. ein Treffen des Arbeits-
kreises „Astronomie“ innerhalb des Fachverbandes in-
itiiert, dessen Aktivität seit längerer Zeit geruht hatte.
Neben der Diskussion zur künftigen Arbeit des AK, in
dem sich auch einige Mitglieder unseres AG-Arbeits-
kreises „Astronomiedidaktik“ finden, wurde unser Kom-
missionskollege Michael Geffert (Bonn) zum neuen Lei-
ter des DPG-Arbeitskreises gewählt; diese Wahl und die
Wiederaufnahme der Aktivitäten wurde von der Mit-
gliederversammlung des Fachverbandes mit Beifall auf-
genommen. Damit ergibt sich nun die Möglichkeit einer
engen Verzahnung der Arbeit der beiden Arbeitskreise
von AG und DPG. Die Kommission ist in die Lehrer-
fortbildung im Rahmen der „Tage der Schulastronomie“
in Jena (20.-22. 7. 2006) eingebunden.

Aus der EAS
Die General Assembly der European Astronomical So-
ciety wird im Rahmen der IAU General Assembly in
Prag am Montag, 21. August, 14:00, stattfinden. Dane-
ben werden einige kleinere Veranstaltungen stattfinden,
die sich mit europäischen Angelegenheiten befassen.

Austria „goes ESO“
Nachdem nochmals im Februar letzten Jahres der Rates
für Forschung und Technologieentwicklung Österreichs
nach einer weiteren Studie der österreichischen Betei-
ligungen und Möglichkeiten in europäischen Großfor-
schungseinrichtungen dem österreichischen Bundesmi-
nisterium für Bildung, Wissenschaft und Kultur (bm:bwk)
die ehestmögliche Aufnahme von Verhandlungen mit
der ESO empfohlen hatte, wurde nach einer weiteren
Evaluation der Astronomie/Astrophysik in Österreich
durch den österreichischen Wissenschaftsrat im August
ebenso von diesem eine gleichlautende Empfehlung an

das Ministerium ausgesprochen, Verhandlungen bereits
im Herbst 2005 aufzunehmen.

Dem neuen Sektionschef im bm:bwk, Dr. Kowalski, und
weiterer Unterstützung durch die Universitätsrektoren
von Wien und Innsbruck ist es zu verdanken, dass es im
Februar d.J. nun zum Beitrittsgesuch Österreichs an die
ESO gekommen ist. Da die ESO darauf schnellstens po-
sitiv reagiert hat, wird es Ende Juni d.J. zu einer ersten
Verhandlungsrunde in Wien kommen.

Die Astronomische Gesellschaft begleitet diese Verhand-
lungen mit Spannung und dem begründeten Optimis-
mus, dass jede europäische Kultur- und Wissenschafts-
nation in die europäische Forschungslandschaft integriert
sein muss, wie dies Österreich z.B. mit ESA- und CERN-
Mitgliedschaften bereits erfolgreich betreibt. Die AG
wünscht den österreichischen Kolleginnen und Kollegen
einen erfolgreichen Verlauf der Verhandlungen.

Auswirkungen des Beschlusses der Urheber-
rechtsnovelle auf Wissenschaft und Lehre
Die Bundesregierung hat die vom Bundesjustizministe-
rium vorgelegte Urheberrechtsnovelleam 22. März 2006
als Kabinettsbeschluss verabschiedet. Die Regierung
macht deutlich, dass sie sich hauptsächlich der Informa-
tionsindustrie und den kommerziellen Interessen der In-
formationsgesellschaft (Elsevier et al.) verpflichtet sieht.
Aus dem Gesetzentwurf ergeben sich für Bildung und
Wissenschaft starke Beeinträchtigungen. Konkrete Aus-
wirkungen sind:
1) On the spot consultation: Elektronische Materiali-
en dürfen nur an speziellen Leseplätzen in Bibliothe-
ken, Archiven und Museen eingesehen werden. Notizen
müssen manuell erstellt werden.

2) Versand digitaler Kopien: Der Kopien-Versand hat
sich auf Post und Fax zu beschränken. Man verweist
darauf, dass man doch auch früher Wissenschaft mit Pa-
pier und Exzerpt betrieben habe.

3) Es ist nicht klar, ob allen Einrichtungen in den Berei-
chen Bildung und Wissenschaft das Recht auf Anlage
und Nutzung von Archiven zugebilligt wird.

4) Bei nachweislich wissenschaftlichem Gebrauch tech-
nisch geschützer Werke in Beständen öffentlicher Bi-
bliotheken etc. kann der Nutzer die Aufhebung dieser
Massnahme verlangen. Es ist nicht klar, wie dies durch-
zuführen ist.

Die Stellungnahme des Bundesrats vom 19.5.2006 folgt
den Empfehlungen der Fachausschüsse des BR und ver-
weist darauf, dass das Urheberrecht bildungs- und wis-
senschaftsfreundlicher gestaltet werden müsse, da sonst
zu befürchten sei, dass es zu gravierenden Einschrän-
kungen in der Nutzung von elektronischen Medien im
Bereich der Hochschulen und Bibliotheken komme und
der Zugang zu wissenschaftlichen Informationen ver-
knappt und verteuert werde. Mit einem offenen Brief
wendet sich das Aktionsbündnis am 23.5.2006 an die
Bundeskanzlerin, um u.a. auf die mit dem Urheberrecht
einhergehenden Verschärfungen der Studienbedingun-
gen in Deutschland hinzuweisen. In einer weiteren Er-
klärung charakterisiert das Bündnis die augenblickliche
Urheberrechtsentwicklungals „zurück zu Gutenberg und
hin zur Googlerisierung der Ausbildung“.
(http://www.urheberrechtsbuendnis.de/index.html.de)

Mit herzlichen Grüßen
Gerhard Hensler Siegfried Röser
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